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1. Bekanntmachung vom 01.03.2019 über die Veröffentlichungspflicht gemäß § 16 

Korruptionsbekämpfungsgesetz 
 
2.  Bekanntmachung vom 09.04.2019 über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Europäischen Parlament am 26. Mai 2019 

 
3. Wahlbekanntmachung vom 09.04.2019 über die Wahl zum Europäischen Parla-

ment am 26. Mai 2019 
 
4. Bekanntmachung vom 10.04.2019 über das Freibleiben eines Sitzes in der Ver-

tretung der Gemeinde Bestwig 
 
5. Bekanntmachung vom 10.04.2019 der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Gemeinde Bestwig im Ortsteil Borghausen (Bereich Märkte Borghausen); 
 - Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 des Bauge- 

  setzbuches (BauGB) am Mittwoch, dem 15. Mai 2019, 18.00 Uhr, im  
   großen Bürgersaal des Bürger- und Rathauses der Gemeinde Bestwig,  

  Rathausplatz 1, 59909 Bestwig 
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  setzbuches (BauGB) am Mittwoch, dem 15. Mai 2019, 18.00 Uhr, im  
   großen Bürgersaal des Bürger- und Rathauses der Gemeinde Bestwig,  

  Rathausplatz 1, 59909 Bestwig 
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 fentlichen Sitzung des Rates der Gemeinde Bestwig am 10.04.2019 gefassten 
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Gemeinde Bestwig 
Der Bürgermeister 
Hauptamt und Finanzverwaltung 
Az: 11 31 01        Bestwig, den 01.03.2019 
 
 

Bekanntmachung 
über die Veröffentlichungspflicht gemäß § 16 Korruptionsbekämpfungsgesetz 

 
Gemäß § 16 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes (KorruptionsbG) geben die Rats-
mitglieder, die sachkundigen Bürgerinnen und Bürger und die Ortsvorsteherinnen und 
Ortsvorsteher gegenüber dem Bürgermeister der Gemeinde Bestwig schriftlich Auskunft 
über  
 
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge, 
 
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im Sinne des 

§ 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes, 
 
3. die Mitgliedschaften in Organen von verselbstständigten Aufgabenbereichen in 

öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des 
Landesorganisationsgesetzes genannten Behörden und Einrichtungen, 

 
4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen, 
 
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien. 
 
Abweichend hiervon sind die Mitglieder des Verwaltungsrates einer Anstalt öffentlichen 
Rechts nach § 114a Gemeindeordnung und eines gemeinsamen Kommunalunterneh-
mens nach den §§ 27, 28 des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit gegen-
über der Leiterin oder dem Leiter der Aufsichtsbehörde auskunftspflichtig. 
 
Die Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.  
Gleichfalls sind entsprechende Angaben für den Bürgermeister und die Mitglieder des 
Vorstandes sowie des Verwaltungsrates einer evtl. vorhandenen Anstalt des öffentli-
chen Rechts zu veröffentlichen. 
 
Die Auskünfte stehen jedermann zur Einsichtnahme zur Verfügung. Die Einsichtnahme 
kann  während der allgemeinen Öffnungszeiten im 

 
Bürger- und Rathaus, Rathausplatz 1, Zimmer 1.32, 1. OG, 59909 Bestwig, 

 
erfolgen. 
 
Die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben und deren Aktualisierung bei Veränderun-
gen liegt ausschließlich bei den Meldepflichtigen. 
 
In Vertretung 
gez. 
Kohlmann 

____________ 
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2  
Bekanntmachung 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Europäischen Parlament 
am 26. Mai 2019 

 
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die Wahlbe-

zirke der Gemeinde Bestwig wird in der Zeit vom 6. bis 10. Mai 2019 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten  
 

Montag – Mittwoch von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr,  
Donnerstag von 08.30 bis 18.00 Uhr und 
Freitag von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr  
 
im Bürger- und Rathaus in Bestwig, Zimmer Nr. 1.04,  
 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
 kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver- 
 zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Rich- 
 tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge- 
 tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
 denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses  
 ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten  
 von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51  
 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eintragen ist.  

 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat. 

 
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit 

vom 6. Mai bis zum 10. Mai 2019, spätestens am 10. Mai 2019 bis 13.00 Uhr, 
beim Bürgermeister der Gemeinde Bestwig, Bürger- und Rathaus, Zimmer 1.04, 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden. 

 
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 

spätestens zum 5. Mai 2019 eine Wahlbenachrichtigung. 
 
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 

sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.  

 
 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen wer-

den und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Hochsauerlandkreis 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Kreises 
oder 
durch Briefwahl  
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teilnehmen. 
 
5.       Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach § 17 
Absatz 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a 
Absatz 2 der Europawahlordnung bis zum 5. Mai 2019 oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 1 
der Europawahlordnung bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 

b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 der Europawahlord-
nung, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 der Europawahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 der Europawahl-
ordnung entstanden ist, 

c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 
 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-

tigten bis 24. Mai 2019, 18.00 Uhr, beim Bürgermeister der Gemeinde Bestwig 
(Wahlamt) mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden. 

 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den 
unter 5.2  Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit 
Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 
 

6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

 einen amtlichen Stimmzettel, 
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 

versehenen roten Wahlbriefumschlag und 
 ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur 
möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Per-
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son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie dem Bürgermeister 
der Gemeinde Bestwig (Wahlamt) vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert. 
 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
 
Bestwig, den 9. April 2019 

 
Gemeinde Bestwig 
Der Bürgermeister 
 
 
 
Péus 

_________ 
 
 

3  
Wahlbekanntmachung 

 
1. Am 26. Mai 2019  

 
 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 
  

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt. 
 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

 
2. Die Gemeinde Bestwig ist in 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 17. 
 April bis 5. Mai 2019 zugestellt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 
 angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 Die 2 Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
 15.30 Uhr im Bürger- und Rathaus, Rathausplatz 1, 59909 Bestwig, zusammen. 

 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-  
 len, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.  
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Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Perso  
 nalausweis -Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis- oder Reise-  
 pass zur Wahl mitzubringen.  

 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.  
Jeder Wähler hat eine Stimme.  
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 
Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelasse-
nen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.  

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in ei-
nem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.  
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitt-

lung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der 

kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreis-

freien Stadt oder  
b) durch Briefwahl  

teilnehmen.  
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in ver-
schlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 

Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Absatz 
4 des Europawahlgesetzes).  
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 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 

Bestwig, den 9. April 2019 
 
Gemeinde Bestwig 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Péus 

___________ 
 
 

4  
 
Gemeinde Bestwig 
Der Wahlleiter 
für die Kommunalwahl 2014     Bestwig, den 10.04.2019 
 
 
 
 
Bekanntmachung über das Freibleiben eines Sitzes in der Vertretung der Ge-
meinde Bestwig 
 
 
Durch die Verlegung der Hauptwohnung und eines damit verbundenen nachträglichen 
Verlustes der Wählbarkeit endet die Mitgliedschaft des Ratsmitglieds Julius Hahn in der 
Vertretung der Gemeinde Bestwig mit Ablauf des 28.02.2019. 
 
Gemäß § 45 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nord-
rhein-Westfalen -Kommunalwahlgesetz (KWahlG)- in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. S. 454/SGV. NRW. 1112) in der zurzeit geltenden 
Fassung ist der Sitz nach der Reserveliste derjenigen Partei oder Wählergruppe zu be-
setzen, für die der Ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist; ein späterer Wechsel 
der Zugehörigkeit des Ausgeschiedenen zur Partei oder Wählergruppe bleibt unberück-
sichtigt. 
Nach § 45 Abs. 1 Satz 6 KWahlG tritt an die Stelle des Ausgeschiedenen der für diesen 
auf der Reserveliste bestimmte Ersatzbewerber, sollte ein solcher nicht benannt sein, 
der in der Reserveliste der Reihenfolge nach nächste Bewerber. 
  
In der Reserveliste der Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) für die Kommunalwahl am 
25.05.2014 ist kein Bewerber als persönlicher Ersatzbewerber für Herrn Julius Hahn 
benannt. Daher tritt der in der Reserveliste der Reihenfolge nach nächste Bewerber an 
die Stelle von Herrn Julius Hahn. 
 
Unter der lfd. Nummer 2 der Reserveliste der Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) für 
die Kommunalwahl am 25.05.2014 ist als der in der Reihenfolge nach nächste Bewer-
ber 
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Herr Pascal Kirtz 
Mallinckrodtstraße 31, 59909 Bestwig-Ostwig 

 
benannt. Herr Pascal Kirtz hat die Annahme der Wahl abgelehnt. 
 
Weitere Bewerber sind auf der Reserveliste der Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 
für die Kommunalwahl 2014 nicht benannt (Bekanntmachung der zugelassenen Wahl-
vorschläge zur Kommunalwahl 2014 vom 11.04.2014). 
 
Gemäß § 45 Abs. 2 KWahlG stelle ich daher das Freibleiben des Sitzes in der Vertre-
tung der Gemeinde Bestwig fest. 
 
Gegen diese Entscheidung können gemäß § 39 Abs. 1 KWahlG 
 

jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
 
die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergrup-
pen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie 
 
die Aufsichtsbehörde 

 
binnen eines Monats nach Veröffentlichung der Bekanntmachung Einspruch erheben, 
wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung gemäß § 40 Abs. 1 
Buchstaben a bis c KWahlG für erforderlich halten. 

 
Der Einspruch ist beim Wahlleiter der Gemeinde Bestwig, Bürger- und Rathaus, Rat-
hausplatz 1, 59909 Bestwig, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu 
erklären. 
 
 
 
 
 
Kohlmann 

___________ 
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5  
 
Gemeinde Bestwig 
 
 

Bekanntmachung 
 
 
5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestwig im Ortsteil 
Borghausen (Bereich Märkte Borghausen); 
- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetz-

buches (BauGB) am Mittwoch, dem 15. Mai 2019, 18.00 Uhr, im großen Bür-
gersaal des Bürger- und Rathauses der Gemeinde Bestwig, Rathausplatz 1, 
59909 Bestwig 

 
Der Rat der Gemeinde Bestwig hat in seiner öffentlichen Sitzung am 19. Dezember 
2018 den Plan zur 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestwig im 
Ortsteil Borghausen nebst Begründung als Vorentwurf beschlossen. 
Außerdem wurde die Verwaltung beauftragt, auf Grundlage dieses Vorentwurfes zur 5. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bestwig im Ortsteil Borghausen 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 
Im Rahmen dieser öffentlichen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
werden die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentliche unterschei-
dende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung dargelegt. 
 
Ziel dieser Planung ist insbesondere die Errichtung eines neuen Lebensmitteldiscount-
marktes und eines Lebensmittelvollsortimentmarktes sowie eine Einzelhandelsnachnut-
zung der bestehenden Märkte innerhalb des faktischen zentralen Versorgungsbereichs 
in Bestwig-Borghausen.  
  
Im Übrigen ist das vorgenannte Plangebiet (Änderungsbereich) aus dem dieser Be-
kanntmachung als Anlage beigefügten Übersichtsplan, ohne Maßstab, ersichtlich. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird in Form ei-
ner Veranstaltung mit Bürgeranhörung und Information durchgeführt. 
 
Die Vorstellung des Vorentwurfes findet am 
 
  

Mittwoch, dem 15. Mai 2019, 18.00 Uhr, 
im großen Bürgersaal des Bürger- und Rathauses der 

Gemeinde Bestwig, Rathausplatz 1, 59909 Bestwig 
 

 

statt. 
 
In diesem Rahmen besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
 
Die Öffentlichkeit ist hierzu herzlich eingeladen. 
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Die erforderlichen Planunterlagen werden bei der Veranstaltung zum Aushang gebracht 
und können dort eingesehen werden.  
 
59909 Bestwig, den 10. April 2019 
 
Der Bürgermeister 
 
 
(Péus) 
 
 
 
5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Bestwig (Bereich Märkte Borghausen) 
- Darstellung des Änderungsbereichs  
 

 
 
Änderung von 
„Sonderbaufläche Handel“ und „Sonderbaufläche Großflächiger Einzelhan-
del: Lebensmittel- und Getränkemarkt, max. VK 3.000 qm“ 
sowie „Gemischte Baufläche“ 
in 
„Sonderbaufläche Einzelhandel, max. VK 6.000 qm“ 
sowie „Fläche für den überörtlichen Verkehr Bahnanlage“  
 

___________ 
  



  

Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Bestwig vom 16.04.2019 Seite 11 
45. Jahrgang Nr. 3  
 

6  
 
Gemeinde Bestwig 
 
 

Bekanntmachung 
 
 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 139 der Gemeinde Bestwig „Neue Märkte 
Borghausen“ im Ortsteil Borghausen; 
- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetz-

buches (BauGB) am Mittwoch, dem 15. Mai 2019, 18.00 Uhr, im großen Bür-
gersaal des Bürger- und Rathauses der Gemeinde Bestwig, Rathausplatz 1, 
59909 Bestwig 

 
Der Rat der Gemeinde Bestwig hat in seiner öffentlichen Sitzung am 19. Dezember 
2018 den Plan zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 139 der Gemeinde Bestwig 
„Neue Märkte Borghausen“ im Ortsteil Borghausen nebst Begründung als Vorentwurf 
beschlossen. 
Außerdem wurde die Verwaltung beauftragt, auf Grundlage dieses Vorentwurfes zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 139 der Gemeinde Bestwig „Neue Märkte 
Borghausen“ im Ortsteil Borghausen die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 
Im Rahmen dieser öffentlichen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
werden die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentliche unterschei-
dende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung dargelegt. 
 
Ziel dieser Planung ist es in erster Linie, die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 
Errichtung eines neuen Lebensmitteldiscountmarktes und eines Lebensmittelvollsorti-
mentmarktes sowie eine Einzelhandelsnachnutzung der bestehenden Märkte (als 
Kleinpreis- / Aktionskaufhaus, Bekleidungsfachmarkt sowie Sonderpostenmarkt) inner-
halb des faktischen zentralen Versorgungsbereichs in Bestwig-Borghausen zu schaffen.  
 
Im Übrigen ist das vorgenannte Plangebiet aus dem dieser Bekanntmachung als Anla-
ge beigefügten Übersichtsplan, ohne Maßstab, ersichtlich. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird in Form ei-
ner Veranstaltung mit Bürgeranhörung und Information durchgeführt. 
 
Die Vorstellung des Vorentwurfes findet am 
 
  

Mittwoch, dem 15. Mai 2019, 18.00 Uhr, 
im großen Bürgersaal des Bürger- und Rathauses der 

Gemeinde Bestwig,  
Rathausplatz 1, 59909 Bestwig, 

 

 

statt. 
 
In diesem Rahmen besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
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Die Öffentlichkeit ist hierzu herzlich eingeladen. 
 
Die erforderlichen Planunterlagen werden bei der Veranstaltung zum Aushang gebracht 
und können dort eingesehen werden.  
 
59909 Bestwig, den 10. April 2019 
 
Der Bürgermeister 
 
 
(Péus) 
 
 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 139 der Ge-
meinde Bestwig „Neue Märkte Borghausen“ im Orts-
teil Borghausen 
- Darstellung Geltungsbereich des Bebauungsplans 
 

 
 
 

___________ 
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Gemeinde Bestwig 
Der Bürgermeister 
Hauptamt und Finanzverwaltung 
Az.: 10 24 00 / 08         Bestwig, den 11.04.2019 
 
 
 
 
Bekanntmachung 
 
 
des wesentlichen Inhaltes der in der nichtöffentlichen Sitzung des Rates der Gemeinde 
Bestwig am 10.04.2019 gefassten Beschlüsse: 
 
 
1. Der Rat der Gemeinde Bestwig hat unter Punkt 3 den Auftrag für die Erneuerung 

von Fensterflügeln in der Sekundarschule Olsberg-Bestwig, Teilstandort Bestwig, 
vergeben. 
 

2. Unter Punkt 4 hat der Rat der Gemeinde Bestwig den Auftrag für Tischlerarbeiten 
zur Anlage von Differenzierungsräumen in der Sekundarschule Olsberg-Bestwig, 
Teilstandort Bestwig, vergeben. 
 

3. Der Rat der Gemeinde Bestwig hat unter Punkt 5 den Auftrag für Massivbauar-
beiten zur Anlage eines Personenaufzugs in der Sekundarschule Olsberg-
Bestwig, Teilstandort Bestwig, vergeben. 
 

4. Unter Punkt 6 hat der Rat der Gemeinde Bestwig den Auftrag für die Planung der 
elektro- und kommunikationstechnischen Gebäudeausrüstung in der Sekundar-
schule Olsberg-Bestwig, Teilstandort Bestwig, vergeben. 
 

5. Der Rat der Gemeinde Bestwig hat unter Punkt 6 den Verkauf einer Grund-
stücksteilfläche mit aufstehendem Gebäude im Ortsteil Bestwig beschlossen. 
 

 
 
 
 
Ralf Péus 
 

___________ 
 

 


